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Nationales Vorwort 

Dieses Dokument (EN ISO 15008:2017) wurde vom Technischen Komitee ISO/TC 22 „Road vehicles“, in 
Zusammenarbeit mit dem CEN/TC 278 „Intelligente Verkehrssysteme“ erarbeitet, dessen Sekretariat von 
NEN (Niederlande) gehalten wird. 

Das zuständige deutsche Normungsgremium ist der Arbeitsausschuss NA 052-00-39 AA „Ergonomie, Sicht 
und Licht“ im DIN-Normenausschuss Automobiltechnik (NAAutomobil). 

Änderungen 

Gegenüber DIN EN ISO 15008:2011-06 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Einleitung wurde überarbeitet; 

b) Anwendungsbereich wurde überarbeitet (Schwerlastfahrzeuge wurden teilweise ausgeschlossen); 

c) Prüfbedingungen für direkte Sonneneinstrahlung wurden verändert; 

d) Zeichenhöhe wurde überarbeitet; 

e) Zeichenproportion wurde überarbeitet; 

f) Kriterium für die Zeichenbreite wurde überarbeitet; 

g) Buchstabenabstand wurde überarbeitet; 

h) Wortabstand wurde überarbeitet; 

i) neuer Anhang C für Textbeispiele wurde ergänzt; 

j) der Unterabschnitt 4.3.2.2 für Zeichenumrisse wurde überarbeitet; 

k) neuer Unterabschnitt 4.3.2.3 für Zeichenschatten wurde ergänzt; 

l) Der Unterabschnitt 4.6.3 für nichtromanischen Text wurde überarbeitet und in „Nichtlateinische 
Zeichen“ umbenannt. 

Frühere Ausgaben 

DIN EN ISO 15008: 2003-10, 2011-06 
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Europäisches Vorwort 

Dieses Dokument (EN ISO 15008:2017) wurde vom Technischen Komitee ISO/TC 22 „Road vehicles“ in 
Zusammenarbeit mit dem Technischen Komitee CEN/TC 278 „Intelligente Verkehrssysteme“ erarbeitet, 
dessen Sekretariat von NEN gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis September 2017, und etwaige entgegenstehende 
nationale Normen müssen bis September 2017 zurückgezogen werden. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. CEN [und/oder CENELEC] sind nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen 
Patentrechte zu identifizieren. 

Dieses Dokument ersetzt EN ISO 15008:2009. 

Entsprechend der CEN-CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, die 
ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, 
Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, 
Rumänien, Schweden, Schweiz, Serbien, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Türkei, 
Ungarn, Vereinigtes Königreich und Zypern. 

Anerkennungsnotiz 

Der Text von ISO 15008:2017 wurde von CEN als EN ISO 15008:2017 ohne irgendeine Abänderung 
genehmigt. 
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Vorwort 
ISO (die Internationale Organisation für Normung) ist eine weltweite Vereinigung von Nationalen 
Normungsorganisationen (ISO-Mitgliedsorganisationen). Die Erstellung von Internationalen Normen wird 
normalerweise von ISO Technischen Komitees durchgeführt. Jede Mitgliedsorganisation, die Interesse an 
einem Thema hat, für welches ein Technisches Komitee gegründet wurde, hat das Recht, in diesem Komitee 
vertreten zu sein. Internationale Organisationen, staatlich und nicht-staatlich, in Liaison mit ISO, nehmen 
ebenfalls an der Arbeit teil. ISO arbeitet eng mit der Internationalen Elektrotechnischen Kommission (IEC) 
bei allen elektrotechnischen Themen zusammen. 

Die Verfahren, die bei der Entwicklung dieses Dokuments angewendet wurden und die für die weitere Pflege 
vorgesehen sind, werden in den ISO/IEC-Direktiven, Teil 1 beschrieben. Im Besonderen sollten die für die 
verschiedenen ISO-Dokumentenarten notwendigen Annahmekriterien beachtet werden. Dieses Dokument 
wurde in Übereinstimmung mit den Gestaltungsregeln der ISO/IEC-Direktiven, Teil 2 erarbeitet (siehe 
www.iso.org/directives).  

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. ISO ist nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu identifizieren. 
Details zu allen während der Entwicklung des Dokuments identifizierten Patentrechten finden sich in der 
Einleitung und/oder in der ISO-Liste der empfangenen Patenterklärungen (siehe www.iso.org/patents). 

Jeder in diesem Dokument verwendete Handelsname wird als Information zum Nutzen der Anwender 
angegeben und stellt keine Anerkennung dar. 

Eine Erläuterung der Bedeutung ISO-spezifischer Benennungen und Ausdrücke, die sich auf 
Konformitätsbewertung beziehen, sowie Informationen über die Beachtung der Grundsätze der 
Welthandelsorganisation (WTO) zu technischen Handelshemmnissen (TBT, en: Technical Barriers to Trade) 
durch ISO enthält der folgende Link: www.iso.org/iso/foreword.html. 

Das für dieses Dokument verantwortliche Komitee ist ISO/TC 22, Road vehicles, Unterkomitee SC 39, 
Ergonomics. 

Diese dritte Ausgabe ersetzt die zweite Ausgabe (ISO 15008:2009), welche technisch mit den folgenden 
Änderungen überarbeitet wurde: 

— Einleitung wurde überarbeitet; 

— Anwendungsbereich wurde überarbeitet (Schwerlastfahrzeuge wurden teilweise ausgeschlossen); 

— Prüfbedingungen für direkte Sonneneinstrahlung wurden verändert; 

— Zeichenhöhe wurde überarbeitet; 

— Zeichenproportion wurde überarbeitet; 

— Kriterium für die Zeichenbreite wurde überarbeitet; 

— Zeichenabstand wurde überarbeitet; 

— Wortabstand wurde überarbeitet; 

— neuer Unterabschnitt zur Groß-/Kleinschreibung wurde ergänzt; 

— der Unterabschnitt für Zeichenumrisse wurde überarbeitet; 

— neuer Unterabschnitt für Zeichenschattierungen wurde ergänzt; 

— der Unterabschnitt für nichtromanischen Text wurde überarbeitet und in „Nichtlateinische Zeichen“ 
umbenannt. 
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Einleitung 

Fahren ist eine komplexe Aufgabe, die es erfordert, dass die Aufmerksamkeit kontinuierlich sowohl auf die 
Fahraufgabe, als auch auf nichtfahrrelevante Aufgaben gelenkt wird. Deshalb ist Fahren eine interaktive 
Balance zwischen kognitiven, körperlichen, somatosensorischen, visuellen und psychomotorischen 
Fähigkeiten. 

Fahrer und Fahrzeug bilden ein zusammenhängendes System, das die Fahrumgebung, die Bedienelemente 
für die Fahrzeugführung und Displays, die zusammengefasst als Fahrerinformation- und Assistenzsystem 
(en: Traffic Information and Control System, TICS) definiert werden, umfasst. Da Fahren eine interaktive 
Systemaktivität darstellt, bilden Fahrzeugeigenschaften in Kombination mit den menschlichen Fähigkeiten 
wichtige Faktoren für das Leistungsvermögen des TIC-Systems. 

Um eine optimale Fahrerleistung zu erzielen, liegt der Zweck von TICS darin, den Fahrer in seinen 
Primäraufgaben derart zu unterstützen, dass Leistung, Komfort und Sicherheit gesteigert werden und die 
Gesamtbelastung durch die Verwendung eines TICS nicht negativ beeinflusst wird. Die Eigenschaften von 
visuellen Displays ist einer der Faktoren, der diesen Prozess beeinflusst, insbesondere solche Eigenschaften 
von Displays, die die menschlichen Fähigkeiten, das Beleuchtungsverhältnis und die Position der Displays im 
Bezug zum Fahrer berücksichtigen. Dies ist besonders wichtig, da visuelle Spezifikationen ein breites 
Spektrum von Umgebungsbedingungen abdecken müssen und gleichzeitig nur eine der notwendigen 
Bedingungen für eine adäquate Fahrleistung, den Komfort und die Belastung bilden. Der Zweck dieses 
Dokumentes ist die Standardisierung visueller Darstellungen. 
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1 Anwendungsbereich 

Dieses Dokument legt Mindestanforderungen an die Bildqualität und Lesbarkeit von Displays für die 
Darstellung von dynamischen (sich ändernden) visuellen Informationen fest, die dem Fahrer eines 
Personenkraftfahrzeuges von einem internen Fahrerinformations- und Assistenzsystem (en: Transport 
Information and Control System, TICS) während der Fahrt bereitgestellt werden. Schwerlastfahrzeuge sind 
von den Anforderungen an Kontraste und Schriftgrößen ausgenommen, da in diesen Abschnitten auf 
ISO 4513 Bezug genommen wird, die nur für Personenkraftfahrzeuge anwendbar ist. Es ist vorgesehen, dass 
diese Anforderungen unabhängig von speziellen Displaytechnologien sind. Verweisungen auf Test- und 
Messmethoden sind dort eingefügt worden, wo sie zur Überprüfung und Einhaltung der Anforderungen 
notwendig sind. 

Dieses Dokument gilt hauptsächlich für Aspekte der Wahrnehmung und einige grundlegende kognitive 
Komponenten der visuellen Information; diese schließen Lesbarkeit von Zeichen und Farberkennung ein. Sie gilt 
nicht für andere Faktoren, welche die Leistung und den Komfort beeinflussen, wie z. B. Kodierung, Format und 
Dialog-Formen, oder für Displays, die 

— Zeichen verwenden, die Teil eines Symbols oder einer bildhaften Information sind (z. B. CD-Symbol); 

— dem äußeren Sichtfeld überlagerte Informationen enthalten (z. B. Head-up-Displays); 

— bildhafte Informationen darstellen (z. B. Rückfahrkamera); 

— Karten und topographische Darstellungen anzeigen (z. B. für Einstellmöglichkeiten von 
Navigationssystemen); oder 

— quasi-statische Informationen anzeigen (z. B. Angaben zu AM/PM, km/Meilen, kPa/PSI, An/Aus). 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden Dokumente werden im Text in solcher Weise in Bezug genommen, dass einige Teile davon 
oder ihr gesamter Inhalt Anforderungen des vorliegenden Dokuments darstellen. Bei datierten 
Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte 
Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments (einschließlich aller Änderungen). 

ISO 4513, Road vehicles — Visibility — Method for establishment of eyellipses for driver's eye location 

CIE 85:1989, Solar spectral irradiance 

SAE J1757-1:2015, Standard Metrology for Vehicular Displays 

CIE S 017/E:2011 ILV, International lighting vocabulary 

3 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die Begriffe nach CIE S 017/E:2011 ILV und die folgenden 
Begriffe. 

ISO und IEC stellen terminologische Datenbanken für die Verwendung in der Normung unter den folgenden 
Adressen bereit: 

— IEC Electropedia: unter: http://www.electropedia.org/ 

— ISO Online Browsing Platform: unter: http://www.iso.org/obp 
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3.1 
Adaption 
Anpassung der Empfindlichkeit des Auges an die Helligkeit (3.2) des betrachteten visuellen Feldes 
hervorgerufen durch chemische und physikalische Prozesse im Auge 

Anmerkung 1 zum Begriff: Anpassung an Dunkelheit geschieht langsamer als Anpassung an Helligkeit. 

3.2 
Helligkeit 
subjektive Eigenschaft der Lichtwahrnehmung, durch die ein Reiz mehr oder weniger intensiv erscheint 
oder auch scheinbar mehr oder weniger Licht ausstrahlt 

3.3 
chromatisch 
Farbton besitzend oder farbig seiend, d. h. sich in der Qualität von einem neutralen Grau gleicher Helligkeit 
(3.2) unterscheidend 

Anmerkung 1 zum Begriff: Es bezieht sich auf die Farbeigenschaften eines visuellen Reizes. 

3.4 
Kontrastverhältnis 
RC 
Verhältnis der Leuchtdichte Lhigh zu Llow 

Anmerkung 1 zum Begriff: 𝑅C =
𝐿high
𝐿low

 

Anmerkung 2 zum Begriff: Begriffe zu lichttechnischen Größen (z. B. Beleuchtungsstärke, Leuchtdichte, 
Leuchtdichtekontrast und Sättigung) sind in CIE S 017/E:2011 ILV enthalten. In CIE S 017/E:2011 ILV wird es als 
Leuchtdichtekontrastverhältnis bezeichnet. 

3.5 
kritische Reflexionslinie 
(en: critical specular line (CSL)) 
Linie von der Mitte des Displays zum Zentrum der Augenellipse (3.10) 

3.6 
zyklopische Augenellipse 
elliptisches Volumen, welches die linke und die rechte Augenellipse (3.10) des Fahrers zu einem einzigen 
Volumen zusammenfasst, das in der Mitte zwischen den beiden Augenellipsen liegt 

3.7 
Tageszustand 
Zustand mit diffusem Umgebungslicht 

3.8 
Zustand mit direktem Sonnenlicht 
Zustand, bei dem die Sichtbedingungen hauptsächlich durch direkte Sonneneinstrahlung auf die 
Displayoberfläche beeinflusst werden 

3.9 
dynamische Information 
Information, die mehr als zwei Änderungsstufen hat 

3.10 
Augenellipse 
elliptische Form des Fahreraugenbereiches 

DIN EN ISO 15008:2017-07
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Anmerkung 1 zum Begriff: Wie in ISO 4513 festgelegt. 

Anmerkung 2 zum Begriff: Siehe Definition der 95.-Perzintil-Augenellipse in ISO 4513. 

Anmerkung 3 zum Begriff: Das zugrundeliegende englische Wort „eyellips“ ist ein Kofferwort aus den beiden Wörtern 
„eye“ und „ellipse“. 

3.11 
Blitz 
beabsichtigte periodische Veränderung der Leuchtdichte einer Licht- oder visuellen Information, gewöhnlich 
von „AUS“ bis zu einem gegebenen Wert, welche üblicherweise zur Aufmerksamkeitserregung verwendet 
wird 

Anmerkung 1 zum Begriff: Begriffe zu lichttechnischen Größen (z. B. Beleuchtungsstärke, Leuchtdichte, Leuchtdichte-
Kontrastverhältnis (3.4) und Sättigung) sind in CIE S 017/E:2011 ILV enthalten. 

3.12 
Flimmern 
unbeabsichtigte wahrgenommene zeitliche Veränderung der Helligkeit (3.2) eines visuellen Reizes, die 
gewöhnlich durch den wiederholten Bildaufbau des Displayinhaltes oder durch die zeitliche Änderung der 
Leuchtdichte der Hintergrundbeleuchtung entsteht 

Anmerkung 1 zum Begriff: Begriffe zu lichttechnischen Größen (z. B. Beleuchtungsstärke, Leuchtdichte, Leuchtdichte-
Kontrastverhältnis (3.4) und Sättigung) sind in CIE S 017/E:2011 ILV enthalten. 

3.13 
behindernde Blendung 
blendender oder beeinträchtigender Effekt, der durch helles Licht hervorgerufen wird 

Anmerkung 1 zum Begriff: Dies ist ein Netzhauteffekt, der in erster Linie durch die Streuung des Lichtes im Auge 
verursacht wird und eine Art glänzenden Schleier über das Bild auf der Netzhaut legt, wodurch die 
Kontrastwahrnehmung verringert wird. 

3.14 
unbehagliche Blendung 
ablenkender oder störender Effekt einer hellen punktförmigen Lichtquelle im Sehfeld 

Anmerkung 1 zum Begriff: Dies ist ein Wahrnehmungseffekt, der die visuelle Aufmerksamkeit und Selektionsfähigkeit 
beeinträchtigt. 

3.15 
Jitter 
unbeabsichtigte periodische Bewegung eines Gesamtbildes oder von Teilen eines Bildes 

3.16 
Leserlichkeit 
visuelle Eigenschaften eines Zeichens oder einer grafische Darstellung, die die Einfachheit festlegt, mit der es 
erkannt werden kann 

Anmerkung 1 zum Begriff: Siehe auch Lesbarkeit (3.21). 

3.17 
Karte 
Darstellung der Merkmale eines zusammenhängenden Teils der Erdoberfläche (insbesondere der Straßen- 
und Verkehrsumgebung) auf einer planen Oberfläche, dargestellt in einer repräsentativen Form, Größe und 
Verhältnis in Übereinstimmung mit bestimmten Grundsätzen der Repräsentation 
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3.18 
Nachtzustand 
Zustand geringer Umgebungsbeleuchtungsstärke, unter welchem der Adapationsgrad (3.1) des Fahrers 
hauptsächlich durch den vorausliegenden Abschnitt der Straße beeinflusst wird, welcher von den 
Scheinwerfern des Fahrzeuges und den umliegenden Straßenleuchten beleuchtet wird, sowie durch die 
Helligkeit (3.2) von Displays und Instrumenten 

Anmerkung 1 zum Begriff: Geringe Umgebungsbeleuchtungsstärke ist bei weniger als 50 lx gegeben. 

3.19 
Pixel 
kleinstes einzeln adressierbares Element einer Displayfläche, welches den gesamten Bereich von 
Leuchtdichte und Farben darstellen kann 

Anmerkung 1 zum Begriff: „Pixel“ ist eine verkürzte Form für den englischen Begriff „picture element“. 

Anmerkung 2 zum Begriff: Begriffe zu lichttechnischen Größen (z. B. Beleuchtungsstärke, Leuchtdichte, Leuchtdichte-
Kontrastverhältnis (3.4) und Sättigung) sind in CIE S 017/E:2011 ILV enthalten. 

3.20 
quasi-statische Information 
<rekonfigurierbares Display> Information, die eine begrenzte Anzahl von Zuständen hat und bei der der eine 
oder andere Zustand immer angezeigt wird und nicht häufig wechselt 

BEISPIEL Angaben zu AM/PM, km/Meilen, kPa/PSI, An/Aus. 

3.21 
Lesbarkeit 
visuelle Eigenschaften von Zeichenketten oder Wörtern, die die Einfachheit festlegt, mit der sie gelesen 
werden können 

Anmerkung 1 zum Begriff: Siehe auch Leserlichkeit (3.16). 

3.22 
redundant dargestellte Information 
Information, welche gleichzeitig auf verschiedene Art und an verschiedenen Orten dargestellt wird 

BEISPIEL 1 Die Fahrgeschwindigkeit kann sowohl in analoger als auch in digitaler Form angezeigt werden. 

BEISPIEL 2 Zielführungsnavigation kann auf einem zentralen Display und gleichzeitig im Kombiinstrument 
angezeigt werden. 

3.23 
Segment 
vordefinierte geometrische Form, die zur Erstellung eines Zeichens oder eines Symbols als Ganzes oder in 
Teilen verwendet werden kann 

BEISPIEL Ein Strich. 

3.24 
statische Information 
<rekonfigurierbares Display> Information, die sich nicht verändert, insbesondere physikalische Einheiten 

BEISPIEL km, Meilen, kPa, PSI, mph, km/h. 

3.25 
Zwielicht-Zustand 
Zustand zwischen Nachtzustand (3.18) und Tageszustand (3.7) 

Anmerkung 1 zum Begriff: Im Zwielicht-Zustand kann die Beleuchtung des Displays in der Tag- oder Nachteinstellung 
sein. 
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